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Positives Echo für Velobahnen in der Region Bern  
 

Die Regionalkonferenz Bern-Mittelland nimmt die Idee eines Velobahnen-Netzes 

von Pro Velo Bern auf. Jetzt geht es darum, die Planungsarbeiten vorwärts zu 

treiben. Pro Velo Bern bleibt am Ball. 

 

Pro Velo Bern freut sich über das Interesse, das die Regionalkonferenz an der Idee der 

Velobahnen bekundet hat. Jetzt müssen die beteiligten Stellen zusammen dieses 

visionäre Projekt weiterentwickeln. Pro Velo Bern wird sich aktiv daran beteiligen. 

 

Mit Zieldefinition und Grobskizze eines Velobahnen-Netzes hat Pro Velo Bern in ihrer 

Mitwirkung zum Regionalen Gesamtverkehrs- und Siedlungskonzept (RGSK) eine Idee 

eingebracht, mit der die Region Bern zum Vorzeigegebiet für zukunftsfähige Mobilität 

werden kann: Es sollen bestehende, für den Pendlerverkehr leistungsfähige 

Veloverbindungen zu einem Netz von Velobahnen (analog den Autobahnen) 

vervollständigt werden. Heute werden grosse Verkehrsprojekte für riesige Geldsummen 

gebaut (z.B. für mehrere hundert Millionen im Wankdorf). Umso wichtiger ist es, dass die 

Region auch eine Vision für die effizienteste aller Fortbewegungsarten verwirklicht: dem 

Velo.  

 

Zur Stellungnahme zum RGSK von Pro Velo Bern:  

http://www.provelobern.ch/docs/verkehr/RGSK-mitwirkung-provelobern.pdf 
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